
Die dritte Lizenzstufe: Die A-Trainerausbildung  

Sie stellt die dritte Lizenzstufe der Trainerausbildung des Deutschen Sportbundes (DOSB) dar. Sie 
wird zentral vom Deutschen Volleyball-Verband (DVV) einmal pro Jahr durchgeführt und umfasst 
aktuell i 90 Lehreinheiten.  

Die A-Trainer-Ausbildung richtet sich an Trainer, die leistungsorientiert Mannschaften auf natio-
nalem Niveau (1. und 2. Bundesliga) bzw. Jugendmannschaften auf entsprechendem Leistungsni-
veau trainieren und betreuen. Die A-Lizenz ist für die Trainertätigkeit in der 1. oder 2. Bundesliga 
verpflichtend.  

Zur Zulassung an der Teilnahme der A-Trainer-Ausbildung müssen die Kandidaten folgende Vo-
raussetzungen erfüllen:  

• die Empfehlung durch den Lehrausschusses des zuständigen Landesverbandes voraus. 

• Gültige Trainerin-B-Lizenz, 

• Nachweis der selbständigen Trainertätigkeit als Trainerin B von mind. 2 Jahren, 

• Meldung der Bewerberin zum jeweiligen Stichtag (31.03.) durch den Landeslehrwart (, 

• Für alle Trainerinnen, die nicht in 1. oder 2. Bundesliga tätig sind: zweiwöchiges Praktikum 
in der 1. oder 2. Volleyball Bundesliga mit Hospitationen von mindestens acht Trainingsein-
heiten sowie zehnseitiger Praktikumsbericht mit Bestätigung des Vereins 

Die Meldung erfolgt über den Landesverband bis zum 31.03. eines Kalenderjahres an den DVV 
Lehrausschuss. Interessenten wenden sich daher mit einer ausführlichen Beschreibung ihrer Trai-
nerlaufbahn sowie der persönlichen Perspektive als Volleyballtrainer direkt an den Lehrwart. Der 
Lehrausschuss des DVV nominiert und benachrichtigt die zugelassenen Kandidaten. 

  

 


